JOUR FIXE im atrium

Lesung – „Worüber das Christkind lächeln musste...“
Silvia Comploj, Vera Prantl, Yunus Emre Kaya - 18.12.2005, 19.00 Uhr

Silvia Comploj präsentiert an diesem Abend – in einem literarisch-musikalischen Gespräch mit Vera Prantl (Violine) und Yunus Emre Kaya (Klavier) – entzückend heitere und besinnliche Texte von Rainer Maria Rilke, Johann Wolfgang Goethe, Hermann Hesse und den österreichischen Schriftstellern Alfred Polgar, Karl Heinrich Waggerl…
Es sind Gedanken und Geschichten – niedergeschrieben von bekannten Persönlichkeiten der Weltliteratur – die uns das kindhafte Erleben des Wunders Christi Geburt lebhaft zurückrufen sollen. Zusammengestellt und einstudiert von der bekannten Schauspielerin Renate Bauer, rezitiert von Silvia Comploj. Mit Feingefühl ausgesuchte, erbauliche, sinnliche und meditative Klänge der beiden Nachwuchsmusiker Vera Prantl und Yunus Emre Kaya vervollständigen den feierlichen Adventabend und entführen in eine besondere Zeitqualität.

Silvia Comploj (geboren 1944 in Chemnitz)
Abitur der Lehrerbildungsanstalt in Linz 1965, Lehrerin in Oberösterreich, in der Schweiz, in Bludenz bis 1997, Direktorin der VS Bludenz – Mitte bis 2000
Workshop für Schulspiel am PI 1969; Schulspiel mit Jugendlichen 1969 –2000; Theaterworkshop bei Eugen Andergassen 1970; Regieseminar mit Gerhatd Fetka 1995/96;
seit 1995 Mitglied der Einhornbühne Bludenz; Sprech- und Atemtechnikseminar am PI 1997;
im Jahr 2000/2001 Lehrfach „Schaupiel“ bei Renate Bauer; Pantomime–Workshop mit Christian Suchy (Amateurtheaterverband) 2000; Besuch des österr. SeniorInnen-Theater -Enquete in Wels 2001; Sketch–Workshop ( Amateurtheaterverband) 2002; Div. Lesungen: Stadtbücherei Dornbirn, Lange Nacht der Museen Wald a. Arlberg, für die Wirtschaftsgemeinschaft in Bludenz, Seniorenresidenz in Dornbirn, Seniorenclub Bludenz (2003-2005); Arbeitet zur Zeit mit Senioren (Seniorentheater) in Bludenz; momentan 6-teilige Ausbildung als Spielleiterin im Seniorentheater (seit September 2005) und bei Probearbeiten zum Theaterstück „ Pension Schöller“ (Einhornbühne Bludenz)

Vera Prantl (Violine)
spielt Violine im Orchester des Landeskonservatoriums unter Leitung von Sebastian Tewinkel und gemeinsam mit Ulrike Müller als Violinduo. Durch erfolgreiche Auftritte mit der Theatergruppe Mäder, der Jugendtheatergruppe Feldkirch in "Kanakenblut" und als Liutgart im Musical "Alamanni - ein Nornenspiel" stellt sie auch als Schauspielerin immer wieder ihr besonderes Talent unter Beweis.

Yunus Emre Kaya (Klavier)
ist mehrfacher Preisträger des Wettbewerbs „Prima la Musica“, 2003 hat er den 3. Preis des Bösendorfer-Wettbewerb belegt und trat 2004 trat als Solist mit dem Orchester des Landeskonservatoriums unter Leitung von Sebastian Tewinkel mit „Totentanz“ von Franz Liszt im Montforthaus in Feldkirch auf. Als Begleitung von Aletha Prantl beim ersten "JOUR FIXE im atrium" hat er bereits auf sich aufmerksam machen können.
JOUR FIXE im atrium (allgemeine Information)

Im Mittelpunkt der neuen Veranstaltungsreihe „JOUR FIXE im atrium“ soll Kunst und Kultur unterschiedlichster Kulturkreise und Sparten stehen. Dabei möchten wir im at&co regionales zentrum ems in erster Linie eine möglichst offene Plattform für talentierte „junge“ Künstler anbieten. Und – es darf durchaus auch einmal experimentiert werden…

Durch eine dem Thema entsprechende Bekleidung des Veranstaltungsteams, möchten wir dem Abend eine besondere Note verleihen.

Der Eintritt ist frei – über freiwillige Spenden der Besucher sollen die Kosten der jeweiligen Künstler (die auch jeweils Veranstalter des Abends sind) abgedeckt werden. Für das leibliche Wohl sorgt der Verein „Naturfreunde Hohenems“.
Weitere „JOUR FIXE im atrium“ - Veranstaltungen:

29.01.06: Jamming Jazzers – „Jazz, Blues, Latin, Reggae, …“
26.02.06: Olena Nechay (Alt) und Sergej Metelskij (Klavier) – „Liederabend“
26.03.06: Elisabeth Böhler, Anna Gruber und Adolf Vallaster – „zeitgemäße Mundartdichtung“
Für Rückfragen:
Martin Stock mashART – Atelier für Werbung, Kunst und Kultur
mashart@mashart.com, +43 (0)5576 77005
